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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Äreis .
J | ß 72 . Samstag , den 8 . September 1855 .

Rr . 21,257 . Dem mit Beschluß des Großh . Bezirksamts Wolfach vom 4 . Juli 1854 als
Agent der Feuerversicherungsgesellschaft des Französischen Phönix bestätigten Eduard Reff in Wol¬
fach ist die Concession mit diesseitigem Erlaß vom 6 . v . M . , Nr . 16,324 , entzogen worden , was
hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Carlsruhe , den 31 . August 1855 .
Großh . Regierung des MittelrheinkreiseS .

Rettig .
vdt . Muncke .

Nr . 16,123 . Den Kaminfegerdienst in Donaueschingen betr .
Der Kaminfegerdienst in Donaueschingen soll wieder besetzt werden .
Derselbe umfaßt folgende 15 Orte : Donaueschingen , Pfohren , Gutmadingen , Wartcnberg ,

Geisingen , Unterbaldingen , Aasen , Heidenhofen , Hochemmingen , Kirchdorf ( Bezirksamts Villingen ) ,
Aufen , Wolterdingen , Zindelstein , Thannheim und Herzogenweiler ( Amts Billingen ) .

Dieser Dienst wird zur Bewerbung mit dem Anfügen ausgeschrieben , daß von dem Erträgniß
jährlich zweihundert Gulden an die Kaminfeger Kuhn Wittwe zu Donaueschingen abzugeben sind .

Die Bewerber haben sich nach Vorschrift der Kaminfegerei - Ordnung vom 21 . August 1843
( Verordnungsblatt Nr . 23 ) durch ihr vorgesetztes Bezirksamt binnen 4 Wochen anher zu melden
und dabei über Alter , Befähigung , seitherige Beschäftigung , Aufführung , Gesundheits -, Vermögens -,
Miliz - und Familien - Verhältniffe auszuweisen .

Constanz , den 31 . August 1855 .
Großh . Regierung des Seekreises .

F r o m h e r z .

Schuldienstnachrichten .
Die Bewerber um nachbenanntr erledigte Schuldienste

haben sich nach der Verordnung vom 7 . Juli 1836 ( Reg .«
Bl . Nr . 38 ) bei ihren Vorgesetzten Bezirksschulvisitaturen
innerhalb sechs Wochen ju melden :

Durch ras Ableben des Schullehrers Holl ist
die evang . Schulstelle in Bargen , Schulbezirks
Neckarbischofsheim , mit dem Normalgehalt zweiter
Claffe , freier Wohnung und dem gesetzlichen An -
theil am Schulgelde zu 1 fl. von jedem von un¬
gefähr 80 Schulkindern in Erledigung gekommen .

Durch die Beförderung des Hauptlehrcrs Va¬
lentin Bauer ist der kath . Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Neckarelz , Amts Mosbach , mit
dem Diensteinkommen der zweiten Claffe , nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welches bei
einer Zahl vsn etwa 90 Schulkindern auf jähr¬
lich 48 kr . für jedes Kind festgesetzt ist , in Erle¬
digung gekommen .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Vorladungen .

Dir unren benannten Soldaten , welche sich „ nerlaub -

terweise entfernten , werden aufgekordert , sich binnen 6
Wochen entweder bei dem betreffenden Amte oder bet ih¬
rem Commando zur Verantwortung zu stellen , widrigen¬
falls sie nach § . 4 des Gesetzes vom 20 . Oktober 1820
in eine Geldstrafe von 1200 . fl . verfällt und nach § . 9
lit d . des VI . ConstitutionS - EdictS des badischen Staats¬
bürgerrechts für verlustig erklärt würden . — Zugleich wer¬
den sämmtliche Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf
diese Soldaten fahnden und sie im Betretungsfalle an ihr
vorgefeßtes Amt abliefern zu laffen .

Aus dem Bezirksamt Bühl :
[ 1 ] Nr . 31,520 . Der unten signalisirte Hor¬

nist Eduard Binder von Ulm . Signalement :
Alter 24 Vr Jahr , Größe 5 ' 7 " 4 ' " , Statur
schlank , Gesichtsfarbe blaß , Augen braun , Haare
braun , Nase klein , Kinn rund .

Strafcrkenntnifse .

Da sich die unten genannten Soldaten auf die an sie
ergangenen öffentlichen Aufforderungen nicht gestellt ha-
ben , so werden dieselben andurch des badischen StaatS -
und Orts -Bürgerrechts für verlustig erklärt und jeder zu
einer Geldstrafe von 1200 fl . , sowie zur Tragung der Ke¬
sten verfällt .
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Aus dem Bezirksamt Stühlingen :

[ 1 ] Nr . 9579 . Grenadier Johann Nepomuk
Lachenmeier von Stühlingen .

Da stchdie unten genanntenConscriptionspffichtigcnauf
die an sie ergangenen öffentlichen Aufforderungen nicht
gestellt haben , so werden dieselben andurch des badischen
Staats - und Orts -Bürgerrechts für verlustig erklärt und
jeder , vorbehaltlich ihrer persönlichen Bestrafung im Be¬
tretungsfalle , zu einer Geldstrafe von 800 st . verurtheilt .

Aus dem Bezirksamt Gerlachsheim :
[ 1 ] Nr . 10,019 . Der Rekrut Johann Georg

Schreiner von Jlmspan .

[ 2] Nr . 20,872 . Zur Loosziehung der für
1856 Conscriptionspflichtigen ist Tagfahrt auf

Mittwoch , den 19 . September ,
Vormittags 8 Uhr ,

im Saale des hiesigen Rathhauses festgesetzt, was
hiemi

't zur Kenntniß der auswärts sich befindlichen
Pflichtigen gebracht wird .

Dur lach , den 30 . August 1855 .
Großh . Oberamt .
Spangenberg .

[ 1 ] Unter der Militalr -Waschpritsche im Rhein
hier wurden folgende Waffen und Waffentheile am
29 . v . M . aufgefunden : a) eine Pistole mittlerer

Größe , an welcher der Zündstollen fehlt ; ebenso
der Ladstock, mit Garnitur von Messing , b) Eine

Pistole etwas größer , Garnitur von Eisen mit
rundem Schaft ; die Schlagfedcr mangelt , c) Eine

ganz zerbrochene kurze Pistole , ä) Ein schlecht ge¬
arbeitetes altes Terzerol . e) Die Kolbenkappe , die

Pasquille , der Ober - und Unterbügcl , das linke

Rückschluß einer Doppelflinte , sämmtliche Stücke
schön gearbeitet . Die Pasquille hat in der Breite

stark 12 Linien , f) Die Kolbenkappe , zwei Schlös¬
ser und die Pasquille einer Doppelflinte , schon
alt und plump gearbeitet ; die Schlösser waren
früher Steinschlösser . Sämmtliche Stücke sind von
längerem Liegen im Wasser gerostet . Wer gültige
Ansprüche auf dies? Gegenstände zu machen hat ,
wolle dieß binnen 4 Wochen anher anzeigen .

Mannheim , den 4 . September 1855 .
Großh . Bad . Garnisons - Eommandantschaft .

v . Porbeck , Generalmajor .
fl ] Nr . 32,628 . Eustach Koch von Leiber¬

stung , welcher vor mehreren Jahren heimlich nach
Amerika auSwandcrte , wird aufgefordert , sich bin¬
nen 6 Wochen dahier zu stellen , widrigenfalls er
des badischen Staatsbürgerrechts für verlustig er¬
klärt und der gesetzliche Abzug von 3 % seines
ausgeführten Vermögens angeordnet würde .

Bühl , den 1 . September 1855 .
Großh . Bezirksamt .

S t i g l e r .
L1J 9tt . 17,204 . Nikasius Kehl , Wagner

von Dittendorf , hat sich heimlich von Hause ent¬
fernt und wahrscheinlich nach Amerika begeben .

Derselbe wird hiermit aufgefordert , sich binnen
4 Wochen dahier zu stellen , widrigens er des
Orts - und Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt
und in die gesetzliche Strafe verfällt werde .

Bonudorf , den 31 . August 1855 . .
Großh . Bezirksamt .

£3 ] Nr . 20,854 . Georg Hornung von Zeu -
tern hat sich im Monat Juni d . I . heimlicher
Weise von Zeutcrn entfernt mit Zurücklassung sei¬
ner Familie und ist allem Vermuthen nach ins
Ausland entwichen . Derselbe wird aufgefordert ,
sich hierüber binnen 2 Monaten diesseits zu ver¬
antworten , widrigenfalls er des Staats - und Ge -

meindebürgerrechts verlustig erklärt und in die
Kosten verfällt würde .

Bruchsal , den 14 . August 1855 .
Großh . Oberamt .

v . Stetten .
[ 1 ] Nr . 32,315 . Da sich Philipp Meyer ' s

Eheleute und Stephan Meyer von Müllenbach
auf die an sie ergangene Aufforderung nicht ge¬
stellt haben , so werden dieselben unter Verfüllung
in die Untersuchungskosten des badischen Staats¬

bürgerrechts für verlustig erklärt und der gesetzliche
Abzug von 3 % ihres ausgeführten Vermögens
angeordnet .

Bühl , den 28 . August 1855 . -
Großh . Bezirksamt .

S tigl er .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Knndmachnngen .

[ 3 ] Nr . 4373 . ( Er b v o r ladung . ) Carl

Pfeiffer
' s Wittwe Klementine , geb . Schul¬

meister von Beuern , ist im Jahre 1852 nach
Amerika ausgewandcrt und hat seither keine Nach¬
richten von sich gegeben . Da nun dieselbe zur
Erbschaft ihrer am 17 . Februar d . I . verstorbe¬
nen Mutter , Anton S ch u lm e ister ' s Wittwe

Magdalena , geb . Schindler von Unterbeuern ,
berufen ist , so wird sie hicmit aufgeforrert , ihre
Erbansprüche innerhalb vier Monaten von heute
an gerechnet , bei Unterzeichneter Stelle geltend zu
machen , widrigenfalls die Erbschaft Denjenigen
würde zugetheill werden , welchen sie zukäme , wenn

sie , die Vorgeladene , zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Baden , den 21 . August 1855 .
Großh . Amtsrevisorat .

Grimm .
[ 2 ] Nr . 5705 . ( E r b v o r l a d u ng . ) Die

vor mehrern Jahren nach Amerika ausgewanderte
Johanna Theresia Klein von hier ist zur Erb¬

schaft ihres zu Rheder , königl . preußischen Kreis -

gerichts Brackel , verstorbenen Onkels , des Infor¬
mators Fidel Klein von hier berufen . Da deren

gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt ist, so wird

dieselbe hiermit aufgefordert , binnen 3 Monaten
s «lato Nachricht von sich zu geben und ihre Erb -
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schastsansprüche an den Nachlaß ihres gedachten
Onkels geltend zu machen , widrigenfalls derselbe
lediglich Denjenigen zugetheilt werden würde , de¬
nen er zukäme , wenn sie, Johanna Theresia Klein ,
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Offen bürg , den 31 . August 1855 .
Großh . Amtsrcvisorat .

Bittmann .
[ 2 ] Nr . 7651 . ( Erbvorladung .) Joseph

Wegmann , Anton Wegmann und Johann
Weg mann von Reichenbach sind zur Erbschaft
ihrer verstorbenen Mutter und beziehungsweise Groß¬
mutter , Joseph Wegmann

' s Wittwe Maria Anna ,
geb . Spothelfer von Reichenbach , berufen . Da

zu vermuthen , daß dieselben nach Amerika aus¬
gewandert , deren Aufenthaltsort aber unbekannt
ist , so werden dieselben oder ihre Leibeserben hier¬
mit aufgefordert , innerhalb drei Monaten ihre
Erbansprüche bei Unterzeichneter Stelle geltend zu
machen , andernfalls die Erbschaft Denjenigen zu-

getheilt würde , welchen sie zukäme , wenn die Vor¬
geladenen zur Zeit des Erbanfalles nicht mehr
am Leben gewesen wären .

Lahr , den 30 . August 1855 .
Großh . Amtsrevisorat .

Fingado .
[3J Nr . 17,393 . Anna Maria , geb . Hoff -

mann , Wittwe des verstorbenen Adam Baisch
von Gölshausen , hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr des Nachlasses ihres verstorbenen
Ehemannes nachgesucht . Es werden daher alle
Diejenigen , welche hiegegen Einwendungen vor¬
zutragen haben , aufgcfordert , solche binnen 6 Wo¬
chen zu erheben , widrigenfalls jenem Gesuche statt¬
gegeben werden soll .

Bretten , den 22 . August 1855 .
Großh . Bezirksamt .

G räff .
[ 1 ] Nr . 35,909 . ( Erkenntniß .) Die Ver¬

schollenheit des Joachim Schäfer von Birndorf
betr . Da sich Joachim Schäfer von Birndorf
auf die an ihn unterm 17 . Januar v . I . , Nr . 2454 ,
erlassene öffentliche Aufforderung nicht gemeldet
hat , so wird derselbe für verschollen erklärt und
sein Vermögen den nächsten Verwandten gegen Si¬
cherheitsleistung zugewiesen .

Walds Hut , den 22 . August 1855 .
Großh . Bezirksamt ,
vr . S ch m i e d e r .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um Auswanderungs - Er -

laubniß nachgesucht. Es werden daher alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde eine Forderung
an dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche in der
hier unten bczeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewisser anzumelden und zu begrün¬
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verhelfen werden könnte.

Aus dem Bezirksamt Sinsheim :
[ 1 ] Nr . 20,713 . Die ledige Anna Maria

D ietz von Grombach , auf Mittwoch , den 12 . Sep¬
tember d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger
Amtskanzlei .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § . 74 des ZehntablösungsgesetzcS

wird hiemttöffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösung
nachgenannter Zehnten endgültig beschlossen wurde :

Aus dem Bezirksamt Villingen :
( 1 ) Nr . 15,317 . Des Zehnten der Pfarrei

Vöhrenbach auf den Fürstlich Fürstenberg '
schen

Gütern in der Gemarkung Langenbach .
Aus ' dem Bezirksamt Waldkirch :

( 2 ] Nr . 19,329 . Des ärarischen Zehnten zu
Buchholz .

Aus dem Bezirksamt Schönau :
[ 2] Nr . 10,946 . Des der katholischen Pfarrei

Häg auf der Gemarkung Wühre , Gemeinde Eses -
berg , zustehcnden Zehntens .

Alle Diejenigen , dle in Hinsicht auf diesen abzulösen¬
den Zehnten in deren Eigenschaft als Lehnstück , Stamm «
gutsthcil , Unterpfand u . s. w . Rechte zu haben glauben ,
werden daher aufgcfordert , solche in einer Frist von drei
Monaten , nach den in den § § . 74 bis 77 des Zehntab¬
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den ZehntberechtigteN
zu wenden . _

Kattfailtrag .
[ 1 ] Nr . 21,481 . ( Die Brodlieferung

fürdiepolizeilicheVerwahrungsanstalt
in Kislau betr . ) Die Lieferung des Brodbe -
darfs für die polizeiliche Verwahrungsanstalt in
Kislau soll für die Zeit vom 1 . Oktober 1855
bis 1 . April 1856 im Wege der Soumission an
den Wenigstnehmenden in Accord gegeben werden .

Die zur Uebernahme der Lieferung Lusttragen -
dcn werden aufgefordert , ihre Anerbietungen por¬
tofrei , versiegelt und mit der Aufschrift „ Brod¬
lieferung für die polizeiliche Verwahrungsanstalt
Kislau " längstens bis zum 20 . d . M . an die
Großh . Regierung des Mittelrheinkreises cinzusenden .

Dabei wird bemerkt :
1 ) daß die Lieferungsbedingungen bei der Ver¬

waltung der polizeilichen Verwahrungsanstalt in
Kislau , sowie bei der Verrechnung des neuen Män¬

nerzuchthauses in Bruchsal zur Einsicht aufliegen ;
2 ) daß die Soumissionen dahin anzugeben sind,

um wieviel das Brod für je 4 Pfund unter der
jeweiligen Bruchsalcr Brodtare geliefert werden will ;

3 ) daß jeder Soumittent seiner Soumission ein
gemcinderäthliches , von dem betreffenden Amte be¬
glaubigtes Leumunds - und Vermögenszeugniß bei¬
zulegen hat .

Earlsruhe , den 4 . September 1855 .
Secretariat

Großh . Regierung des Mittelrheinkreises .
Neumann .
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Allgemeine

VersorgrrngsAnstalt :
tm

, < Großherzogthum Baden .

Bekanntmachung .

Die Besitzer nachbenannter Rentenscheine werden aufgefordert , die beigesetzten Renten und Theilrenten
alsbald zu erheben , wobei bemerkt wird , daß mit dem Ablauf des 5 . Jahres der nicht erho¬
benen Renten solche nach § . 105 der Statuten verfahren :

Des Rentenscheins
Der rückständi¬

gen Renten . Namen und Wohnort

Ä
S
SjT Betrag. Verfall -

Zahr. der Mitglieder . der Einleger .

1835 1903 u .
fl -

23
kr .
3 1850/52 Wilhelm Christian Ludwig Meer - Theresia M e e r w e i n

wein von Carlsruhe . von Carlsruhe . .

ft 7381 in . 25 21 1850/52 Carl David Lude sch er von Cvn- Obervogt Um men ho -
stanz. fer von Constanz .

1837 2560 IVa . 8 19 1852 Carl Friedrich Maurer von Lahr . - -„ 2559 IVb . 16 25 ft Barbara Maurer , geb . Wag - Carl Friedrich Maurer
ner von Lahr . von Lahr .

1838 1945 I . 6 50 ft Emilie A r m b r u st e r von Wolfach . —» -

1840 3505 I. 6 58 ft Albert Mayer von Constanz . Hofgerichtsrath Alois
Maier von Constanz.

tf 378 11. 7 5 ft Adelheide Ernestine B o k von Straß - I . Ott von Kehl.
bürg .

1842 1067 IVb . 7 42 ft Philippine Francoise Louise Car - - -
teret von Hanau .

1845 49 I . 1 11 ft Camilla Kienzler von Triberg . Valentin Kienzler von
Triberg .

1847 71 1. 3 32 ft ! Arthur Böringer von Ettlingen . Fabrikdirektor Bö rin -
ger daselbst. ?

tf 72 l- 3 32 ,, Egerie Böringer von da . ditto .

CarlSruhe , den 24 . August 1855 .

VerwaltnngSrath .

Karlsruhe . Redaktion , Druck und Verlag von Friedrich Gotsch .
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